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in
ganz
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Zeit

schön

und

gründlich

Klavier
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Verlangen

Sie

die

erste

Illustr.
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des

vorzüglichst

be¬

währten

Selbstlehrwerkes

Technika,

à
Fr.

2.30

gegen
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oder

Vor¬

einsendung

durch

das

Musik-

Institut

ADOLF

IS
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R
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I
Oornacherstr.

311.

Fortwährend

einlaufende,

ab¬

solut

freiwillige

Dank-

und

An¬

erkennungsschreiben,

deren

Originale

jederzeit

bei

uns

ein¬

gesehen

werden

können.

Dieses Telegramm ist solid aus Schweinsleder

ausgezogen, da es eine außerordentliche
Seltenbeit darstellt und später großen Sammlerwert

bekommen dürste.

2. Desgleichen eine amtliche Darstellung
über einen feindlichen Sliegerüberso». in welcher
weder von getroffenen Srauen. Rindern.
Greisen. Rirchen oder Spitälern die Rede ist
und auch der übliche Rachsah : Sachschaden
gering" sebit.

4. Die ausgestopften Berner Tagwacht"-
Sriedenstauden. die sich innert wenig Wochen
in sette Zeitungsenten verwandelt baben.

Es werden auch einzelne Sedern oon diesem

Geflügel abgegeben und eignen sie sich

in wunderbarer Weise für redaktionelle und
diplomatische 5Zweche.

5. Ein berousgebrochenes Stüch Norwegen-
scher Seeoerlegenbeit in englischer Särbung.

Das Stüch ist tadellos und von schönem
Bruch und desbalb eine Rarität, weil man
die ganze Beriegenbeit zu verbergen sucht.

Indem ich zur Besichtigung dieser und
vieler bier nicht genannten Raritäten Renner
und ein weiteres Publikum einlade, mache
noch dorous ausmerksom. daß im Borraum
in einem Glaskasten auch ein Sreund einer
neuen Rriegssteuerauslage ausgestellt ist.

Si dei bini. Raritätenbändier.

Kintergäßli am obern Rank il 9.

Herrftherrräume

«Unserem Spezialberlchterstatter ist es nach
(Ueberwindung unerkörter Schwierigkeit ge-
iungen. sich sogar in die Träume sämtlicher
Oberkäupter einzuschleichen. Es zeigt sich

seltsamerweise, daß sie alle sebr gern und ost
vom Srieden träumen. Daneben bat natürlich
ein jeder sein Speziaiträumchen.

So träumt der deutsche Raiser. daß er
gleichzeitig an sämtlichen Sronten ist: der
französische Präsident, daß er zugleich die
Kände des Jaren und der Rönige von England

und Italien drllcht: der Rönig oon England,

daß er Rönig und zur gleichen 5Zeit
erster Sportsman Old Englands ist : der Jar.

ls

m> Làr «ittsxtiscb von 9V Cts. m
Kalte unà vsrrne Spelzen 2» jeàer r»xes?elt UI

Q prima IZnàemsnn-IZIer, ne» unà àunkel lllfür Vereine stellen separate I-vlisle ?ur Verillxunx /à

^ Nösl. empkienlt sicn ISSS K. SPIZcKIZK unà rr-u. ^

IVI IVI L° °" s p -
» li»»» » M I M »»»» nâc-bst l-îstbsus

8pSîi°>iiàt: fM5tUà?là .»!> 6d lll8. s»

Vsfê- unil Speise Nestsurent

Svl.övl.lisvl.miells
làglieb -wei Konierts, 4 uncl 8 Ukr
llamon 8slon -vrckester vonauoerlsn

'
l vis Xücke bietst tàglieb frisvkv 8osàlitàten

S»r^ ^ûi»îi:ns dslîvdîvi» Ausîiug»r«i»t W>
Orosss °rbsstsr- uncl Osssllsc-bsfisssls: sonnlgs >_sgs.
Is'rlrolsr. l-îssls l.gnciwsins. l^tobisr. Qui bürgsrl.Küoba.
Stallung. leleviion 70. rsmiiis S«înmiii»8vnnvîrl«i>

lîon-vlrîlis..v S». lîlsrs
(Izrs5trs55« 2, 8s5el 143,

lâzlicb zro»« Monierte - tlr5tltls5sîzelruppen- u
5p«iisiîtâten-Ln5embI«5 :: rMtsz- u. Kbend -l^55en
kîeicbe Isze5-lisrte. Inbsber rt.Ibön^ V/sIcki.

lXeu einc-ericktet uncl umc-estsltet seit 16. August
virektioa V. VIoniIel

trlonatllvti Zivelmsl Programm- u. personslvecrisel

^ ^ ^âsê-N«»taui»»nt <,ni«i»îvan va,»
^ ^

itiis

UZig

beim alten öacl. Lsbnliok ?ramlinie 2, l, v
àeàen Sonntag von 4 bis lg I r ktM ?anT»UntS?naitungprima. iZaiiinusiic I?Iotie (Zvsellsedakt Reelle Veine

<Zuts Kiivde Ammer von ?r. I.ûii an.Ls erunkieblt sieb bestens i^, ililulîsvn, iZbek àe (Zuisine.

Làl?H f^llllOglIk
O ru nclsst- f^ui- ciss iZssts

Ist gut gsnug
f^ür msins Ossts.

pn. ?I»obner, Z»sol.

Lllm braunen /Vìà"
k?S8taursnt uncl IZisiêlisIIs
lZsiâfûsssrvIal? 10, lZsssI 1582

Kk8e>>8c>iià8°i>I im I. Zioelt. f. liltselienlieltei' gemiiii.

ISS2

<?ro^e /?cku/i?e /u/- ì/er-
eine un-k /^ll/nàn/e^te

II V I» » K ^entrâlbeinunz. Liektr. I.icbt. LimmerINII ì l^I ^von 2 ?r. ân. kestZurâtion jeà. l'axes-
MM>M^WB>I 2eit. àdenàpiztten in xrosser ^usvzkl

prima Veine. Ksràinâinier, bell unà àunkel.
reiepbon 1695 vî l'ZtolivN «lon-SNt -WS telepbon >Sì»S

Kestens empkiebit sicb Nk«s. ZVKìll» î ^I^<Zr^^».

cakê-keMliM ellüllll"
Im Lominsr grosso, xsäsckt» l'vrrs.sss l'âkliok Koncert
keim Stsclt-I'keater u. riistor. iVluseum. kes. : ^. Llsr

swill! eilkè iièlwilllie. em!
Künstler- l<on-srts der bslisbton Xspolls
k-rot. lVIsrtin!. l'Agi, v. 4-6 u. '^S-^l 1 Ukr.

Vouveris mit lìmâ liefert prompt
uncl billig 1lZrXi> fl^lZV.
lZucbclruckerei. XLric-n 2^

^.rzi ^t11<?à «z«sx»r<Ttt»s ZVI-»-s»»«zì^-s»s
PSiIiounv Il/l«nivui»o farîsmassago ?°
lZvriîonung in unri »u»»oi> riom Naus« !2

Innsro HiI»rgsrvtNtsn»«rs«s» 2>», VKSll^

vosuanon Si» in I.u»ern

riors u. Nvnoms ll.no
Ststs klingsng cisr nsusstsn Sujsts

--------- ^>Ini»oi»Ioin-In»titut, KHonopol» Voi>ti>ivk. ---------
lelexr -ààr. : riimksrx. ISö7 Clir. Ksrx.

8î <-^^^
M Vettlicll ^

rnit unsern genau gebknàvn

nrillllllilllllllllil
wirà sieb iobnon.

>Vvitßebenästk iZ-trantie.
»I-INNSNliuni« kir. IIS, ^nker-

weric, R^àium^ablen u. /, i^< r
rr 20.

»i-mdsniiunn klr 25 <2
Vorsanà Zszvn l>Iacbn»bmv.

lZx. 8lZtiöslsil8 à Lie.
St. a»Nvn

?urn 'krs.uring-koll.

I»:c> »«7-

8vMMKl'8pl'088öN
>.ederîlec>isn. SZuren unà Nlissser

..Làèiweiss" rr.2.8l> garantis!
Vers.àisiirvtà fi». 0sut»rîl,i,
.pestaIv^-iIia.us,IIi»iigg>tzrg.>IM

^li.lH0.vllt0^
vvriàngsn gratis u. vsrsoblos-
svn msins nsus t?rsislists mit
lOO^bbiläungsn übsr alls ss.-
nitârsn Loàs.rfssrtilcsl,lrritzs-
tsurs, Frsusnäouoksn, Kum-
mivsrso, I^oibbinä. sto. 1350

S»nitSt»-Lo»vn»ßt
Nuksonoi», ?üi»i«z>»
Sovloll>»ti-a»»o LS

o> -! 7:

r

^ ê Z à
>» < L Z ^

M/6, àMà/Mà Isg- UNI.
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